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1. GRUNDLAGEN 

Ergänzend zur Benutzungsordnung und den Annahmebedingungen der Landessammelstelle 

Rheinland-Pfalz, welche die rechtlichen und technischen Rahmenbedingungen für die Abliefe-
rung radioaktiver Abfälle an die Landessammelstelle beschreiben, sind nachfolgend einige 

wichtige Informationen zur Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße zusammengefasst, 

soweit sie den Transport radioaktiver (Abfall-) Stoffe betreffen. 

Rechtlich bindend für Absender, Beförderer, Empfänger und andere am Transport beteiligte 

Personen ist jederzeit das ADR in der aktuell geltenden Fassung. 

Die hier dargestellten Informationen basieren auf dem „Europäischen Übereinkommen über die 

internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße“ (ADR) in der ab 01.01.2013 gel-

tenden Fassung, das zum Beispiel vom Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 

als Download verfügbar ist: 

� http://www.bmvi.de//SharedDocs/DE/Artikel/UI/Gefahrgut/gefahrgut-recht-vorschriften-

strasse.html?nn=35602 

2. GRENZWERTE FÜR DIE BEFÖRDERUNG 

RADIOAKTIVER STOFFE 

2.1. Zulässige Aktivität 

Laut ADR (Tabelle 2.2.7.2.2.1 & Tabelle 2.2.7.2.4.1.2), gelten für Klasse 7 folgende Aktivitäts-

grenzwerte für freigestellte Versandstücke der beispielhaft aufgeführten Radionuklide: 

A1 A2

(TBq) (TBq) (GBq) (GBq)

I-125 2,0E+01 3,0E+00 3 0,3

Co-57 1,0E+01 1,0E+01 10 1

H-3 4,0E+01 4,0E+01 40 4

C-14 4,0E+01 3,0E+00 3 0,3

P-32 5,0E-01 5,0E-01 0,5 0,05

S-35 4,0E+01 3,0E+00 3 0,3

Radionuklid

laut Tabelle 2.2.7.2.2.1 ADR Aktivitätsgrenz-wert 
für eine 

freigestelltes 
Versandstück 

(feste Stoffe in 
anderer Form)

Aktivitätsgrenz-wert 
für eine 

freigestelltes 
Versandstück 

(flüssige Stoffe)
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Abweichend davon beträgt der Aktivitätsgrenzwert je Versandstück in der Abfallklasse 3 (siehe 

Annahmebedingungen) bei C-14 immer 3,0 E+09 Bq (3 GBq). 

Für Gemische gilt die Summenformel, d.h. die Summe der Quotienten aus den tatsächlichen 

Aktivitäten und den zulässigen Grenzwerten für die Einzelisotope darf nicht größer als 1 sein: 

 ΣΣΣΣi B(i)/A(i) ≤ 1 B(i) = deklarierte Aktivität je Isotop 

  A(i) = zulässiger Grenzwert je Isotop 

Ist eine Ablieferung von Abfällen an die Landessammelstelle geplant, bei denen die Aktivität 

signifikant die Grenzwerte für freigestellte Versandstücke überschreitet, muss vorher unbedingt 

eine Rücksprache mit der Landessammelstelle zu den Annahmemöglichkeiten und einer ggf. 

notwendigen besonderen Verfahrensweise erfolgen. 

 

2.2. Dosisleistungsgrenzwerte 

Nach ADR (2.2.7.2.4.1.2) darf ein Versandstück, das radioaktive Stoffe enthält, als freigestelltes 

Versandstück klassifiziert werden, wenn die Dosisleistung an keinem Punkt der Außenfläche 

5 µSv/h überschreitet. 

Darüber hinaus gelten laut ADR Tabelle 5.1.5.3.4. folgende Dosisleistungsgrenzwerte für Ver-

sandstücke der Klasse 7: 

Transportkennzahl (TI) *
maximale Dosisleistung an jedem Punkt
einer Außenfläche (DLaußen) Kategorie

0  (bzw. < 0,05) DLaußen ≤ 0,005 mSv/h I-WEISS

0 < TI ≤ 1 0,005 mSv/h < DLaußen ≤ 0,5 mSv/h II-GELB

1 < TI ≤ 10 0,5 mSv/h < DLaußen ≤ 2 mSv/h III-GELB

TI > 10 2 mSv/h < DLaußen ≤ 10 mSv/h
III-GELB
Beförderung unter ausschließlicher 
Verwendung

* TI = 100 * DLmax(1 m) [mSv/h] * FTab. 5.1.5.3.1     (aufgerundet auf die erste Dezimalstelle )

   DLmax(1 m) = maximale Dosisleistung [mSv/h] im Abstand von 1 m von den Außenflächen des Versandstücks,
                          der Umverpackung, des Containers oder der unverpackten LSA-I-Stoffe oder SCO-I-Gegenstände

   FTab. 5.1.5.3.1 = Faktor laut Tabelle 5.1.5.3.1 für Tanks, Container und unverpackte LSA-I-Stoffe und SCO-I-Gegenstände  
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2.3. Kontamination der Versandstücke 

Die äußerliche Kontamination der Versandstücke darf bei der Ablieferung die Grenzwerte der 

Klasse 7 ADR nicht überschreiten. 

Die nicht festhaftende Kontamination an den Außenseiten eines Versandstücks muss so gering 

wie möglich sein und darf unter Routinebeförderungsbedingungen folgende Grenzwerte nicht 

überschreiten:  

a) 4    Bq/cm² für Beta- und Gammastrahler sowie für Alphastrahler niedriger Toxizität;  

b) 0,4 Bq/cm² für alle anderen Alphastrahler.  

Diese Grenzwerte sind anwendbar, wenn sie über eine Fläche von 300 cm² jedes Teils der 

Oberfläche gemittelt werden.  
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3. TABELLARISCHER ÜBERBLICK KLASSE 7 
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